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Synagoge Berkach
Mühlfelder Straße 7 // 98631 Grabfeld

Villa Rosenthal
Mälzerstraße 11 // 07745 Jena

Jüdischer Gemeinderaum Jena-Lobeda
Salvador-Allende-Platz 11 // 07747 Jena

Stiftung Lutherhaus Eisenach
Lutherplatz 8 // 99817 Eisenach

Synagoge Mühlhausen
Jüdenstraße 24 // 99974 Mühlhausen

Kleine Synagoge Erfurt
An der Stadtmünze 4 // 99084 Erfurt

Stadtbibliothek Nordhausen 
Nikolaiplatz 1 // 99734 Nordhausen

Jüdischer Gemeinderaum Nordhausen
Spiegelstraße 15 // 99734 Nordhausen
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Termine 
2021

Öffentliches Schreiben
mit Rabbiner Reuven Yaacobov

Jeder ist herzlich eingeladen, dem Toraschreiber 
zuzusehen. Rabbiner Yaacobov erklärt seine Arbeit 
und schreibt nach Wunsch Worte für die Besucher. 
Wir bitten darum, die Hygiene- und Abstandregeln 
vor Ort zu beachten. 

Synagoge Berkach
16.03.2021 // 16:00 - 18:00

Kleine Synagoge Erfurt 
13.01.2021  // 16:00 - 18:00

17.03.2021 // 16:00 - 18:00
21.04.2021 // 16:00 - 18:00
26.05.2021 // 16:00 - 18:00

06.07.2021 // 16:00 - 18:00
Gemeinderaum Nordhausen
07.07.2021 // 15:00 - 17:00

Synagoge Mühlhausen
16.06.2021 // 16:00 - 18:00

Gemeinderaum Jena-Lobeda
30.06.2021 // 16:00 - 18:00

Gedenkstätte Synagoge Eisenach
14.07.2021 // 16:00 - 18:00
       Pandemiebedingt ist leider keine 
Präsenzveranstaltung möglich. Bitte nehmen Sie digital 
teil: www.facebook.com/toraistleben und 
www.tinyurl.com/youtube-tora

Stand: 23.02.2020 - Änderungen vorbehalten // 
Fotos: Zentralrat der Juden, Manuel Miethe, Antje 
Seeger, Nadine Grimm, JLGT, Peter Weidemann // 
Satz&Layout: kulturdynamo.org



Ines Beese // Dr. Claudio Kullmann
Prof. Dr. Reinhard Schramm

Die Rettung der Erfurter Tora
Gespräch mit Vertretern der jüdischen und 
katholischen Gemeinden

21.04.2021 // 19:00 – 20:30 // Kleine Synagoge Erfurt

Rabbiner Dr. Jehoshua Ahrens

Die Diskursivität jüdischer Theologie
26.05.2021 // 19:00 – 20:30 // Kleine Synagoge Erfurt
16.06.2021 // 19:00 – 20:30 // Synagoge Mühlhausen

Dr. Josef Schuster, Musik: Dr. Diana Matut

Ist Chanukka das jüdische Weihnachten?
Vom Wissen und Unwissen über das Judentum im 
21. Jahrhundert

16.03.2021 // 19:00 – 20:30 // Synagoge Berkach

Kantorin Jalda Rebling  

Singing Tora – Singende Tora
06.07.2021 // 19:00 – 20:30 // Kleine Synagoge Erfurt
14.07.2021 // 18:30 – 20:00 // Lutherhaus Eisenach

Dr. Diana Matut 

VielStimmigkeiten
Tora und ihre Klänge in den jüdischen Kulturen der Welt

07.07.2021 // 19:00 – 20:30 // Jüdischer GR Nordhausen 
13.01.2021 // 19:00 – 20:30 // Kleine Synagoge Erfurt

Pfarrer Dr. Gerhard Begrich

Die Tora als Buch zum Leben 
17.03.2021 // 19:00 – 20:30 // Kleine Synagoge Erfurt
30.06.2021 // 19:00 – 20:30 // Villa Rosenthal Jena

D ie Tora Israels ist es, die neun Jahrhunderte 
jüdisches Leben in Thüringen ermöglicht hat 
– das Wort Gottes, ausgelegt alle Zeiten hin-

durch von den Lehrern des Volkes. Die Tora ist Leben 
des jüdischen Volkes. Wie das jüdische Volk wurde auch 
die Tora immer wieder geschändet, missbraucht und 
verbrannt; so etwa in den Pogromen von 1348/49 oder 
im November 1938. 
Höhepunkt des Themenjahres ist daher das Schreiben 
einer neuen Torarolle für die Jüdische Landesgemeinde 
Thüringen als Geschenk der beiden großen Kirchen – 
ein Zeichen der Verbundenheit und Zukunftshoffnung. 
Der Rabbiner und Toraschreiber Reuven Yaacobov hat 
bereits begonnen, Buchstabe für Buchstabe der fünf 
Bücher Mose mit Gänsefeder und Tinte aufs Pergament 
zu bringen. Im Themenjahr lässt er die Thüringerinnen 
und Thüringer an verschiedenen Orten und in Schulen 
Anteil daran nehmen. Nach Abschluss wird die neue 
Rolle in einem feierlichen Umzug durch Erfurt in 
die Synagoge am Max-Cars-Platz getragen und der 
jüdischen Gemeinde zum Gebrauch übergeben.
Das alles wird man vermutlich in den 100 Jahren danach 
nicht noch einmal erleben können. Jetzt jedoch ist 
es Zeichen dafür, dass nicht nur die Tora Leben des 
jüdischen Volkes ist, sondern jüdisches Leben selbst-
verständlicher Teil des Thüringer Lebens ist. Zu allen 
Vorträgen und auch zum öffentlichen Schreiben laden 
wir Sie herzlich bei freiem Eintritt ein. 

Ihre AG „Tora ist Leben“




